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Using optogenetics to visualize histone H2AX phosphorylation in living 

cells with high precision 

 

Projektpartner 

 

Artikel zum Projekt auf der Website der Universität Freiburg 

Universitäten Strasbourg und Freiburg 

Projektlaufzeit / Förderbetrag 

01.02.2018 – 01.11.2019 / 34 200 € 

Kurzbeschreibung des Projekts 

Das Team aus der Biologie entwickelt eine 

lichtempfindliche Form des Proteins H2AX und 

untersucht sie in lebenden Zellen. Ziel ist es, die 

Rolle des Proteins bei der Reparatur von DNA 

besser zu verstehen. 

Konkrete Umsetzung des Projekts 

Das Team hat im Labor mit lebenden Zellen gearbeitet, die es angelegt hat sowie mit Sequenzen 

von synthetischer DNA, die es klonen musste. Dafür waren Enzyme, synthetische Reagenzien, 

Pipetten, Petrischalen, Teströhrchen und viele andere Dinge erforderlich. Das Team hat einen 

Hauptteil der Gelder dafür eingesetzt. 

Das Team ist auch regelmäßig nach Freiburg und Strasbourg gefahren, da hierfür ein gewisses 

Budget zur Verfügung stand. 

Ergebnisse des Projekts und Fortführung der Zusammenarbeit 

Das Team bereitet zurzeit eine Veröffentlichung zu den im Rahmen des Projektes erzielten 

Ergebnissen vor. Sobald dieser Artikel zur Veröffentlichung freigegeben wird, soll eine neue 

Finanzierung zur Fortführung der sehr fruchtbaren Zusammenarbeit gefunden werden. 

Weiterführende Informationen 

Artikel zum Projekt auf der Website der Universität Freiburg 

 

https://www.pr.uni-freiburg.de/pm/online-magazin/vernetzen-und-gestalten/von-seed-money-profitieren?set_language=de

